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Deutſches Reich
Hof und Perſon alnach richten

Telegramme
gzig 28 März Der Kaiſer und die Kaiſerin unterwen u nachmittag 3 Uhr mit den vier älteren Prinzen

und dem Gefolge einen kurzen Ausflug auf der Yacht Chriſtabel
Her Kaifer wird von Abbazia aus direkt nach Koburg zu der
am j8 April ſtattfindenden Hochzeitsfeier des Großherzogs von
Heſſen ſich begebeu

Bundesrath
Telegramm Der Bundesrath wird wahrſcheinlich ſchon

am Donnerstag den 5 April gleichzeitig mit dem Reichstag
ſeine nächſte Plenarſitzung abhalten Die von Berlin abweſen
den Mitglieder werden ſämmtlich in der erſten Hälfte nächſter
Woche zurückerwartet Der Ausſchuß für Juſtizweſen wird
ſich zunächſt mit der Berathung des Geſetzentwurfes über Ab
änderung der Strafprozeßordunng und der Gerichtsverfaſſung
beſchäftigen Gerüchtweiſe verlanutet der Geſetzentwurf werde
im Ausſchuſſe weſentliche Abänderungen erfahren

Ein engliſches Urtbeil über Caprivi s Rede
Zur Rede des Reichskanzlers Grafen von Eaprivi in Danzig

beinerkt die Morning Poſt Die Beachtung welche die
Rede des deuiſchen Kanzlers gefunden hat beweiſt welche be
herrſchende Stellung Deutſchland im Rathe Europa s hat
Die Bedeutung der Rede beruht darin daß jedermann auer
kennt daß es dem Kaiſer Wilhelm gelungen iſt ein Werk zu
vollenden welches weitreichenden Einfluß auf die Beziehungen
der mitteleuropäiſchen Staaten üben wird Je mehr man die
neue Politik prüft deſto größer wird die Hoffunng daß eine
dauernde Methode gefunden worden iſt um die Beſtrebungen
des ruſſiſchen Volkes zu befriedigen und es allmählich unter
den Einfluß der weſtlichen Jdeen zu bringen Die Mittel ſind
allerdings ganz andere als ſie Peter der Große ergriff Der
Vertrag mag unberechenbare Folgen haben Das hatte Graf
Caprivi wahricheinlich im Sinne wenn er vom Zufammen
wirken der verſchiedenen Nationen ſprach Nirgends würde
die Entlaſtung von den Militärbürden willkommener begrüßt
werden als in Deutſchland Das allgemeine Jutereſſe welches
eine ſolche Andentung erregt hat zeigt wie ſehr ſich Europa
danach ſehnt

Brotpreiſe
Die Ergebniſſe der berliner Brotprei sſtatiſtik welche

nunmehr bis zum Schluſſe des Jahres 1893 vorliegen be
ſpricht in dem neueſten Heſt der Conrad ſchen Jahrbücher für
Nationalökonomie und Statiſtik ebenſo wie in früheren
Jahren Herr Dr E Hirſchberg vom Statiſtiſchen Amt
der Stadt Berlin Danach hat in den letzten Jahren der
Preis des Roggenbrotes im Vergleich mit den Preiſen für
Mehl und Korn im Großhandel folgende Bewegung durch
gemacht

Preis für 100 kg in Mark
Roggen doggenbrot mehl Roggen

1890 27,16 23,45 17,001891 3 66 29,05 21 121892 292 23 97 17,60
1893 280 17,60 13,37

Die Preiſe ſind demnach im Jahre 1893 gegen das Vorjahr
gefallen um 24 Proz beim Roggen um 26, Proz beim
Mehl und 25,g Proz beim Brot Was dies, bemerkt
hierzu Dr Hirſchberg für die berliner Haushaltung bedeutet
iſt ſchon ausgeführt worden Eine auf Thatſachen beruhende
Schätzung des Roggenbrotverkaufs iſt weder für Berlin noch
für andere Städte die ähnliche Verhältniſſe aufweiſen vor
handen Wenn man wie früher 100 kg pro Kopf und 400 kg
pro Haushaltung annimmt ſo ergiebt ſich für das Jahr 1893
eine Minderausgabe von 53 M pro Kopf bezw 30 52 M
pro Haushaltung gegen 1892 und von 77 M pro Kopf und
38,08 M pro Haushaltung gegen 1891 Die Arbeiter
haushaltungen mit einem wahrſcheinlich weit ſtärkeren Konfum
ſind natürlich auch ſtärker entlaſtet worden Der Preisverlauf
des Brotes im Vergleich zum Korn weiſt die ſchon früher
beobachtete Gleichmäßigkeit auf Die Maxima der Kornpreiſe
im Mai und Juni führten zu Maximis der Brotpreiſe im
Juni und Jult und die dann abfallende Bewegung jener
machten auch dieſe mit Daß eine vollkommene Parallelität
der Kurven nicht möglich iſt weil auch andere Faktoren wie
Löhne Miethe die Ergiebigkeit des Mehls und des Korns
auf den Preis einwirken iſt auch ſchon früher ausgeführt
worden

Ueber den Preis des Brotes und das Gewicht des Fünufzig
pfennigbrotes in Berlin während der letzten acht Jahre giebt
die nachſtehende Tabelle Auskunſt

Roggenbrotpreis Gewicht d Roggenbrotes
ſür 10 kg für 50 Pf

1886 20,80 M 40 kgI 87 2 s 2,421888 21,22 2,361889 2 e 72 021890 27 s l 841891 31 l a1892 2952 Hao1893 2 2,8Dieſe Statiſtik widerlegt überzeugend die immer beweislos
aufgeſtellte Behauptung daß der Brotpreis unverändert bleibe
gleichviel ob der Roggenpreis ſich ermäßige oder nicht Der
Brolpreis des Jahres 1893 ſteht z B um nahezu ein Drittel
niedriger als der Brotpreis des Nothjahres 1891 Hervor
gehoben werden muß dabei immer wieder daß die Ermitte
hingen dieſen Vrotpreigſtatiſtik mit deren Aufnahme und
Fortführung feir dem Jahre 1886 die Verwaltung der Stadt
Berlin ſich ein Verdienſt erworben hat auf den Einkäufen
von Roggenbroten bei einer großen Zahl von Bäckereien und
Bxptverkänfern in allen Stadttheilen beruhen und daß die
auf dieſe Weiſe feſitgeſtellten Durchſchmittspreiſe in der That
die Bewegnngen des Brotpreiſes ſo genau wiederſpiegeln wie
es kaum eine andere Statiſtik der Preiſe im Detailhandel zu
leiſten vermag

Vom Getreidemarkt
Für die Beurtheilung der Lage des internationalen Getreide

marktes ſpeziell des Weizenmarktes ſind die Ausſührnungen
von beſonderem Jntereſſe welche der vereidigte Makler an der
berliner Börſe Hr E Meyer in ſeinem Wochenbericht vom
17 d angeſtellt hat Anknüpfend an die am 1 März in den
Vereinigten Staaten aufgenommenen Weizenbeſtände ſchrieb
Hr Meyer Das waſhingtoner Bureau hat die Vorräthe der
Farmer mit 115 Millionen Buſhels gegen 135 Millionen
gleichzeitig im Vorjahre angegeben alſo nur um 20 Millionen

Nachdruck verboten

Aus dem berliner Kunſtleben
Berlin Ende März

Jm Salon von Ed Schulte ſah man dieſer Tage das Ge
mälde eines genfer Meiſters Eugène Burnand der
Bauer, ein Freilichtbild von größten Dimenſionen Die
naturaliſtiſche Jdee des Werkes ein Bauer der auf ſchatten
loſer ſtaubiger Landſtraße einem Joch röthlich geſprenkelter
Ochſen voraunſchreitet erſchien dem Beſchauer ebenſowenig
nen und originell wie das Lichtmotiv die Darſtellung der
Sonnengluth zur Mittagszeit im Sommer Man erinnerte
ſich daß mit ähnlichen künſtleriſchen Offenbarungen ſchon
vor fünfzehn Jahren Deutſchland von München aus zum
erſten male überſchwemmt wurde mit ſolchen lichtgrauen
Bildern die zeigen wollten daß die Sonnenbeleuchtung nicht
goldig ſondern ſilbrig wirke die unſere Augen aber irritirten
wie der uns aufgedrängte Anblick von Leichentüchern Und
doch war die neue Errungenſchaft der von Paris importirte
Freiluftton gut gemeint d h richtig beabſichtigt worden
Aber gut gemeint iſt nicht immer gut gereimt Und
auch heute noch auch vor vieſer Burnand ſchen Koloſſal
leinwand muß man leider konſtatiren daß die moderne
Maltechnik die Löſung dieſer nicht mehr neuen Aufgabe nicht
völlig erſchöpft daß ſie von der Richtigkeit der ſonnigen Frei
luft noch nicht überzeugt und die Wahrheit und Jlluſion noch
keineswegs vollſtändig erreicht hat Denn allein mit der
Weiße des Silbers iſt wenig gethan der Freiluftton er
fordert auch Wärme und Leuchtkraft und beides hat die
O alette bisher nicht geſpendet Die Sonnenſtrahlen ſtechen
eläſtigen die Augen verurſachen eine et errnng des Geſichts

t will freilich ebenfalls ausgedrückt ſein Aber mit der
hen Grimaſſe iſt s noch lange nicht gethan man will vor

wem auch die Strahlen wahrnehmen Statt deſſen ſieht
din ein monotones kühles weißliches Licht das die Grimaſſe
9 Bauers nicht rechtſertigt und die rieſige Ausdehnung des
o des läßt die Schwäche dieſer Art Freilüftmalerei nur um

emwpfindlicher erſcheinen

e a d Saale Donnerstag den 29 März 1891

Buſhels geringer Daß die diesmalige Zahl allzuſehr von
der Wirklichkeit abweiche wird angeſichts der verhältnißmäßig
anſehnlichen und regelmäßigen Ablieſerungen kaum behauptet
werden können dagegen läßt ſich jetzt mit ziemlicher Beſtimmt
heit nachweiſen daß die vorjährigen Märzvorräthe ebenſo wie
die Zahlen der 1893 er Ernte in den Vereinigten Staaten er
heblich zu gering angegeben waren Es rechnet ſich dies wie
folgt heraus Nach den amtlichen Erntezahlen brachte das
Jahr 1893 eine Weizenernte von 396 Millionen Maßbuſhels
im Durchſchnittsgewicht von 57,6 engliſch Pfund das
etwa 3814 Millionen Gewichtsbuſhels à 60 Pfund Rechnet
man hier den am 1 März 1893 angegebenen Beſtand in
erſter Hand von 135 Millionen Buſhels hinzu ſo erhält man
eine Menge von 516 Millionen Buſhels Nun hat aber
der Jnlandsbedarf vom 1 März 1893 bis 1 März 1894
360 Millionen Buſhels Weizen verbraucht zur Ausfuhr ge
langten 178 Millionen VBuſhels ſo daß alſo in dieſen 12
Monaten 543 Millionen Buſhels zur Verwendung kamen
Somit müßten alſo nicht allein die geſammte letzte Ernte
ſondern auch jedes in den Händen der Landwirthe geweſene
Korn verbraucht ſein und außerdem noch die kontrollirten B
ſtäude visible supply mit noch 26 Millionen Buſhels
ausgeholfen haben Dieſe ſichtbaren Vorräthe diesſeits und
jenſeits der Felſengebirge ſind indeſſen nur etwa 5 Millionen
Buſhels kleiner als heute vor einem Jahre und da nach
eigener Angabe der Regierung in den Händen der Farmer ſich
am 1 März 1894 noch 115 Millionen Buſhels befinden ſo
ſind 1361 Millionen Buſhels aus Quellen geſloſſen wel
die Regierung nicht kennt Man glaubt daher in Fachkretſen
daß die Beſtände heute vor einem Jahre nicht 135 ſondern
eher 200 Millionen Buſhels und die letzte Ernte nicht 381
ſondern 450 460 Millionen Bufhels betragen habe

Es iſt nützlich gerade an dieſe vor dem Jnkrafttreten des
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages gegebene Darſtellung zu er
innern Denn wenn infolge der hier geſchilderten Lage weitere
Preisrückgänge eintreten ſollten ſo würde von den Agrariern
der Grund für dieſelben allein in der Gewährung der er
mäßigten Vertragszölle an Rußland geſucht werden während
dieſe Rückgänge doch nur Konſequenzen einer längſt vorher er
kannten Lage des internationalen Getreidemarktes ſein würden

Abrüſtungsflunkerefen
Der pariſer r en der Times ſchreibt Bor

einigen ſagte König Ehriſtian von Dänemark zu einem
ſpaniſchen Stagtsmaunne Jch hoffe lange genug zu leben
daß Europa ſeine Rüſtungen einſchränkt und die Souveräne
unſeres Erdtheils ihre Völker gegen die beſtändig wachſenden
Heeresverſtärkungen ſchützen Mein lieber Schwiegerſohn der
Zar von Rußland deſſen Miſſion vor allem darin beſteht den
Frieden aufrecht zu erhalten iſt völlig bereit dieſen Weg zu
beſchreiten und mein großer und guter Freund der Kaiſer
von Oeſterreich iſt ebenſo geneigt ſein Aeußerſtes zu dem
Ende zu thun Jch habe niemals gewagt darüber mit dem
deutſchen Kaiſer zu ſprechen Ein junger Souverän träumt
ſtets davon neue Lorbeeren zu gewinnen Aber ich bin ſicher
daß der König von Jtalien keinen CEinwaud erheben würde
die Frage der Erleichterung der Militärlaſten zur Erörterung
zu bringen Was Spanten betrifft ſo wacht die große
Fürſtin welche jetzt den Thron Spaniens inne hat nur
darüber daß der Friede erhalten bleibt der ihrem Volke ſo
nöthig iſt Das hat ſie gezeigt indem ſie ſich ſo ſichtlich

wirklich befriedigenden Löſung der zeitgemäßen maleriſchen
Probleme noch durchaus nicht die Rede fein kann
Wie reh oder übertrieben wirken um ein Beiſpiel her
auszugreifen die Leiſtungen jener pariſer Luminiſten als
deren Haupt ein Besnard gefeiert wird Welche
Decenz welche wunderbaren Feinheiten der Licht und
Farbenreflexe kann das Auge in der Natur beobachten und
welche abſcheulichen Vorſtellungen gewährt uns hiervon mit
unter der brutale Farbenſinn dieſer Lumimniſten Doch eins
ſoll anerkannt werden das unverdroſſene Streben und Suchen
dieſer Leute die nur vorwärts nicht rückwärts ſchauen Des
halb kann man mit ihnen ſympathiſiren ohne ſie zu lieben
und für ihre Leiſtungen Dankbarkeit zu empfinden Ob ſie
wohl wiſſen wie wenig tief die Theilnahme an ihrem Schaffen
bisher im Publikum Wurzel gefaßt hat Ich las eine aus
ihrer Mitte hervorgegangene münchener Nachricht von der
diesjährigen Frühjahrs Ausſtellung der Seceſſion Ein
eigenthümlich friſcher freudiger Zug geht durch dieſe Bilder
es ſpricht alles ſo unmittelbar ſo perſönlich zum Be
ſchauer und wenn auch durchaus ſtkizzenhafte und flüchtige
Schöpfungen nicht überwiegen ſo berührt andererſeits
gerade das Fehlen mühſam und mit großem Apparat geſchaffener
Ausſtellungsbilder angenehm und behaglich Dieſes Selbſt
lob erklingt nun ſchon ſeit einer Reihe von Jahren findet
aber nur ein ſchwaches Echo Wenn von Jahr zu Jahr zu
meiſt Skizzen und ähnliches geliefert werden wenn uns die
Kunſt ohne großen Apparat d h lediglich im Negligé vor
geführt wird ſo kann dieſe zugegebene Thatſache ſtatt den
Erfolg nur die Verſtimmung erhöhen Die Ausſtellungs
beſucher werden nicht dauernd zu dem Standpunkt zu bekehren
ſein Löſungsverſuche von Problemen anziehend zu finden Die
Geduld eines Publikums das man braucht ſollte man nicht
auf eine zu harte Probe ſtellen Jmpreſſioniſtiſche Natur
eindrücke können auf die Dauer e ente wirken Es iſt uns
dabei zu Muthe als ſeien wir zu Tafelfreuden eingeladen und
als ließe man uns an den ſchönen Speiſen nur flüchtig mit der
Zungenſpitze lecken Auch mögen viele nicht z B gemalte
muſikaliſche Siimmungen goutiren Sie ſagen Malerei

Le n man nicht nach den Worten der gewerbsmäßigen
reduer der Modernen ſondern lediglich nach dem Augen

muß man ſehend genteßen können um Stimmungen ſolcher
Art zu ſuchen geht man lieber ins Konzerthaus Und dann

ſchein urtheikt ſo muß man ehrlich bekennen daß von einer dieſe Gleichgiltigkeit gegenüber dem Gegenſtändlichen Ein
pariſer Maler wie Monet der ſich aus pleinairiſtiſ
Jntereſſen für fünfzehn Variationen von Getreideſchobern
geiſterte wird dafür vielleicht in Japan ehrliches Lob ernten bei
uns nur ehrliches Gähnen Einen Salon mit ſolchen Bildern
Monet s würde ein deutſches Publikum wie die Peſt fliehen

Allerdings ereignete ſich das gerade Gegentheil als in Berlin
an einem prächtigen Sountage des Vorfrühlings die dritte
Ausſtellung der bekannten Malervereinigung der XIeröffnet wurde Ein höchſt elegantes Vubldum erfüllte

ſtundenlang die Schulte ſchen Räume am Pariſer Platz Sehr
begreiflich Denn erſtens gehören die meiſten dieſer berliner
Herren durchaus nicht zu den Ultras ſondern eher zusden
Kompromiß Modernen und zweitens lockten ſie dank auch
der Macht der Reklame noch diesmal alle diefenigen
welche die Neuheit des Geſprächsſtoffes zu würdigen wiſſen
Mit Knaus Menzel und Achenbach können ſich geiſtreiche
Plauderer doch nicht immer beſchäftigen Wenn aber die
Sentenz ernſt iſt das Leben heiter die Kunſt jemals
Anklang fand ſo an jenem Sonntag Mittag Da konnte man
Leute beobachten die ſich vor Lachkrämpfen kaum zu faſſen
vermochten konnte man alſo Wirkungen konſtatiren wie ſie in
dieſer Saiſon nur noch Charley s Tante erzielte Man
hat ſich ſeit einiger Zeit gegen den braunen Ton der alten
Meiſter gegen die ſog braune Sauce oder den Galerieton
erklärt Man ſagte ſich nicht ohne Grund dieſer Ton exiſttre
nicht in der Natur Man vergeſſe dabei aber nicht daß die
Ateliers der alten Meiſter viel ſchlechter beleuchtet ren als
die Räume in unſerer Zeit des elektriſchen Glühlichtes Jndeß
kann man ſogar aus dem Munde der Jüngſten häufig von
einer Lieblingsfarbe einem Lieblingston reden hören etwa
von blau violett grün grau weiß Auf dieſen Liebli
ton der allerdingg nicht das verpönte Dunkelbraun
ſind ihre Malereien in der That gleichſam abgeſtimmt
Sie werden ſich freilich hüten für ihre Gewohn
heit jemals den Ausdruck konventionell zu gebrauchenSie beſorgen anſcheinend nicht daß man tünfug Glerhes mtt

Gleichem vergelten werde Die beſagte Ausſtellung der AI
feierte wahre Orgien mit Blau und Vioiert da ſah man ein
blaues Abendlied von Leiſtikow ein blaues Pariſer Blumen
fet von Skarbing ein tiefblaues Meer von SchnarsAlquiſt
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daß Rußland
panien und auch Jtalien gleicherweiſe nach un

unterbrochenem Frieden ſtreben bemüht daß die Völker einen

rankreich näherte
eſterreich

Jch bin deshalb ſicher

Theil der Laſten welche ſie herabdrücken los werden
d von Blowitz fährt fort Vor einigen Tagen äußerte
Signor Crispi Man ſagt uns ſtets wir ſollten unſere
Armee verringern Auf dem Papier beſitzen wir zwölf
Armeecorps in Wirklichkeii aber haben wir nur die Hälfte unter
Waffen Und dieſe ſind gegenwärtig mehr damit beſchäftigt
den Frieden im Jnneren aufrecht zu erhalten Jn Sicilien
habe ich ein Armeecorps bis alle Gefahr vorüber iſt Jn
der Romagna wo die Gefahr groß werden kann habe ich
zwei Armeecorps welche imſtande ſind jeden Aufſtand zu
unterdrücken Man weiß es Die welche von einer italieniſchen
Republik träumen müſſen dieſe Jdee auf lange aufgeben Aber
elbſt abgeſehen vom Innern iſt kein Grund vorhanden wesa Italien ſeine Armee nicht verringern ſollte Wir brauchen

rieden einen langen Frieden um uns von unſeren jetzigen
Sorgen zu befreien und unſere Zukunft erfreulich zu machen
Wenn jemand mir hilft ſo will ich alles Mögliche thun um
dieſes Ziel zu erreichen Wenn andererſeits niemand mir

lfen will ſo will ich nichts deſtoweniger jedes geſetzliche
ittel ergreifen um das Ergebniß herbeizuführen Herr

v Blowitz ſetzt aus ſeiner Staatsweisheit hinzu Es iſt klar
daß der erſte Schritt zu einem Einverſtändniß über die Re
duktion der Kriegskoſten und Steuern von irgend einem
eſchehen muß Private Rückſichten der Eigenlieben keine Bedeutung wenn es ſich um das Glück ganz
nropas handelt Wir geben dieſe Erzählungen nur zur

Unterhaltung unſerer Leſer wieder

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Der Reichsanzeiger veröffentlicht denText der Kereinvarnng zwiſchen der deutſchen und

der ruſſiſchen Regierung über die Regelung der Frage
nach welchen Grundſätzen jeder Theil zur Wiederübernahme
ſeiner auf dem Gebiete des andern Theils lebenden Angehörigen
verpflichtet ſein ſoll Das Abkommen tritt 20 Tage nach der
Veröffentlichung in Kraft

Telegramm Die vom Etatsausſchuß der Berliner
Stadtverordneten verſammlung feſſgeſetzte Quote von
105 Proz Gemeinde Einkommenſteuer ſoll in der Sitzung am
Donnerstag angefochten und in Vorſchlag gebracht werden die
ſelbe nur für das erſte Quartal zu genehmigen und zwar mit
Rückſicht auf die noch zu erledigende Frage wegen der Feſtſtellung
der Beamten und Lehrergehälter Es beſteht außerdem die Ab
ſicht noch andere Streichungen vorzunehmen um den Prozentſatz
za 100 zu reduziren Danach wird beantragt werden die ge

chenen 50,000 M für das Kaiſer und Kaiſerin Friedrich
Krankenhans einzuſetzen

Telegramm Jn Danzig findet unter Vorſitz des Ober
präſidenten von Goßler eine Konferenz wegen des danziger

reihafenplanes ſtatt Vertreter der Regierung derädtiſchen Behörden und Kommiſſare aus dem Finanz
Kriegs und Arbeitsminiſterium ſowie aus dem Reichsmarine
amt nehmen an der Konferenz theil Der Konferenz ging eine
Beſichtigung des Gebietes in Neufahrwaſſer durch Vertreter der
Behörden und der Kaufmannſchaft und durch Decernenten der
betheiligten Centralinſtanzen voraus

Der bekannte Preußenfreſſer Dr Sigl ſcheint ſich wenigſtens
für das zartere Geſchlecht noch etwas mildere Empfindungen be
wahrt zu haben Ueber eine gegen den Genannten in der
Schwebe befindliche Alimentationsklage wird berichtet
Vor dem Einzelrichter in München ſtand am 21 d M die
Deflorationsklage Alimentationsklage der Anna Buch mahr gegen

den Herausgeber des Bayr Vaterl Dr Sigl zur Verhandlung
an Vor Eintritt in die Verhandlung wurde ſeitens des Vertreters
des Beklagten Vertagung beantragt da Dr Sigl ſoeben erſt aus
dem Reichstage zurückgekehrt ſei im übrigen habe ſich der Ver
treter gar nicht informiren können weil er die Sache erſt geſtern

20,000 M Mgzzkwärdla berührte die Erklärung des Amts
richters daß er Dr Sigl bereits am 8 d mitgetheilt habe daß
er um unnöthiges Aufſehen zu vermeiden einen außerordentlichen Sitzungstag anberaumen laſſe Die letztere Rückſicht
werde für einen ſpäteren Termin nicht mehr maßgebend ſein
können Auf die vorſiebende Affäre bezieht ſich auch folgende
in dem Vaterland des Herrn i ſelbſt enthaltene Notiz

Der Aſtronomie Profeſſor des Rotthaler Bote in Pfarrkirchen
t im Bauernbund einen ſchrecklichen Riß und am häuslichen
immel des Dr Sigl einen ſchwarzen Punkt entdeckt Er

bringt letztere Nachricht angeblich aus München ſeinen Leſern
als wichtige Neuigkeit obwohl die ganze Angelegenheit ſelbſt
wenn ſie ſich ſo verhalten würde wie er ſchreibt reine Privatſache
wäre und auch dem hl König David ſchon vor mehr als
2000 Jahren in 1000fach vergrößertem Maßſtabe paſſirt iſt Es

iebt eben Leute und die ſterben auch nie aus denen es obwohl
elbſt ſchwarz ſtets wohl thut wenn ſie auch an anderen dunkle
Punkte entdecken können die ſie gar nichts angehen Alſo
den König David hat Herr Sigl ſich zum Vorbild genommen
Ob man das aber nachdem inzwiſchen 2000 Jahre verfloſſen ſind
auch in der heutigen Zeit noch darf

München 28 März Telegramm Der Herzog von
Koburg Gotha iſt heute vormittag 9 Uhr hier eingetroffen
und wurde vom Prinzregenten und der Generalität am Bahn
bofe begrüßt Nachmittags findet Galatafel abends Feſt
vorſtellung ſtatt

München 28 März Telegramm Kammer der
Abgeordneten Der Miniſter des Junern verlas eine Bot
ſchaft durch welche die Seſſion des Landtages bis zum
26 Mai verlängert wird Der Finanzminiſter übergab die Vor
lage betreffend die Regelung der Gehälter und Penſionen der
nichtpragmatiſchen Beamten und Bedienſteten und knüpfte hieran
im Namen des Geſammtminiſterinms eine Erläuterung in
welcher er als das doppelte Ziel der Vorlage eine durchgreifende
Regelung der Aktivitätsgehälter und die Einführung gleichmäßiger
Penſionsnormen bezeichnet

Oeſterreich Ungarn
Ueberführung der Leiche Koſſuth s

Turin 28 März
die Leichenfeier Koſſuth s feſtgeſetzten Stunde waren die Straßen
und Balkone der Häuſer vom Publikum dicht beſetzt Vor der
proteſtantiſchen Kirche hatten berittene Schutzmannſchaften in
Gala und Depntationen Aufſtellung genommen Um 9 Uhr
vormittags hielt Paſtor Beyroth die Gedächtnißrede in ita
lieniſcher Sprache ſodann ſprachen der Ungar Verces und der
Franzoſe Attia An der Bahre war eine große Anzahl Kränze
niedergelegt Studenten hielten die Ehrenwache Um 10 Uhr
war die Trauerfeier beendet Den Leichenkondukt eröffnete ein
Zug Karabinieri mit der ſtädtiſchen Kapelle die Schnur hielten
die Bürgermeiſter von Turin General Türr der Vicebürger
meiſter von Peſt Markus und der Abgeordnete Rohonczy als
Vertreter des ungariſchen Reichstages Am Bahnhofe an
gelangt wurde der Sarg in dem daſelbſt errichteten Banner
zelte aufgeſtellt Nachdem der Sarg daſelbſt niedergeſetzt war
übergab ihn der Bürgermeiſter von Turin mit einer Rede dem
Vicebürgermeiſter von Peſt der denſelben mit einer Entgeg
nungsrede in Empfang nahm Nach Beendigung dieſer Cere
monie ging ein Sonderzug mit den parlamentariſchen ſtädtiſchen
und ſonſtigen Abordnungen nach Peſt ab welchem einige
Minuten ſpäter ein zweiter Sonderzug mit der Leiche dem
Sohne und den Verwandten Koſſuth s ſowie den Vertretern
der Preſſe folgte

27

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Telegramm Am Mittwoch ſind die auf Veranlaſſung des

Unterrichts miniſteriums eingerichteten Feri enkurſe für Lehrer
der Naturwiſſenſchaften und Archäologie an höheren
Unterrichts anſtalten eröffnet worden J der Aula
des Dorotheenſtädtiſchen Gymnaſiums fand die Eröffnung des

von ſeinem auf einige Tage verreiſten Kollegen Dr Hoffmann
übernommen habe Die Sache geht weiter die Klägerin verlangt

naturwiſſenſchaftlichen Kurſus in Gegenwart des Unterrichts
miniſters Dr Voſſe und einer Anzahl von Räthen des Kultus

mehrere in Blau getauchte Porträts von Moſſon u a blaue
Gemälde die dem Beſchauer unwillkürlich den Glauben bei
brachten als betrachte er ſelbſt die Dinge durch eine blaue
Schutzbrille

Die Form der Skizze aber iſt ein Poſtulat dieſer Richtung
Eine Scenerie bei beſtimmter Sonnenbeleuchtung kann nur im
Fluge erhaſcht werden Denn jede halbe Stunde oder ein
Wölkchen das vor die Sonne tritt ändert die Schatten die
Lichtreflexe ja ſelbſt Ausdruck und Form der Dinge
ſodaß alſo ein im Freien langſam arbeitender Maler
fortwährend zu ändern oder aber zu lügen
hätte Und dann was die Farbe des Sonnenlichtes
ſelbſt betrifft ob Silber oder Gold beides giebt s auf der
Palette nicht ſondern nur weiß reſp gelb Nun male einer
pleinair eine ſonnige Schneelandſchaft ſie wird entweder todt
oder unwahr wirken Man ſieht auch dieſe Richtung hat ihre
Schranken und Kehrſeiten Das Publikum aber kümmert ſich
um jene Schwierigkeiten nicht es will Wahrheit und Bilder
keine Skizzen Und ſo fanden neuerdings bei Gurlitt die roh

r L Ury s eine Ablehnung dieoffentlich gewiſſen jungen Künſtlern endlich die Augen öffnen
wird über die Bedeutung von Freiluftmalerei und Impreſſio
mismus Ury ſtellte Landſchaften und Figürliches aus er hatte
in den Dünen und im berliner Thiergarten ſtizzirt hatte das
aufziehende Gewitter und die glitzernde Sonne den Regen und
nebliges Welter den Sonnenauf und Sonnenuntergang die
Dorſſtraße und ein r armſeliger Fiſcherhütten zu malen
verſucht Auf ſeiner Leinwand ſieht es nie reinlich nie ſorg
fältig ſondern immer recht gärſtig und roh aus In
manchem ahnt man allerdings die richtige Abſicht ſieht man
Spuren von Naturwahrheit ſteckt ein gewiſſes Empfinden

nderes iſt gehörig verhauen und geſchmacklos Man erkennt
die ungelenke Hand die dem flüchtigen Wechſel der Erſcheinungen

r zu vermochte Wer mit Erfolg pleinair malen
will müßte ein Virtnos der Pinſelführung und in allen
Sätteln der Ateliermalerei gerecht ſein Ury iſt begabt aber
maß und Du in dem was er für modern hält i
Können ein Dilettant Zwei brännliche Mädchenköpfe die
bei Gurlitt zu zeigen dreiſt genug war ſtanden kaum auf dem
künſtleriſchen Niveau der Maler des ſpäten Mittelalters

Auf junge Maler mit ſo lockeren künſtleriſchen Gepflogen
heiten wird man nicht große Hoffnungen ſetzen können Einen
vollen Gegenſatz zu Ury s Arbeſten bildete die Sonderausſtelkung

des Landſchafters Konrad Leſſing bei Schnulte Dieſe
mit erſtaunlicher Hingabe an die kraſroolle tiroler Vergnatur
Ds die maleriſche Schönheit im Gebirge verſteckter tiroler

rfer geſchaſfenen Werke Leſſing s beweiſen daß das ſichere
Fundament der realiſtiſchen Kunſt durch moderne Unarten noch
nicht hat untergraben werden können Den vorliegenden Land
haften fehlt freilich die höchſte Steigerung des künſtleriſchen

zeigt uns ſo offen und ehrlich die Grenze ſeines immerhin be
dentenden Könnens als daß er uns durch genigliſche Sprünge
über ſein unbedentenbes Können zu täuſchen ſucht Entwickelie
ſich der Realismus ſtets auf tüchtiger Baſis ſo würde der Ruf
nach einem Schutzmittel gegen die Ausſchreitungen des Na
turalismus nicht ſo häufig erſchallen Von vielen wird der
Nenuidealis mus als ein Troſt und Hoffunngsſpender ver
kündigt und wenn ſeine Vertreter wirklich imſtande wären
uns ſtatt des Aeußerlich Wahren die mannigfachen Seelen
regungen unſerer gewaltig gährenden Zeit in überzengenden
künſtleriſchen Formen vorzuführen dann müßten dieſer Rich
tung in der That die Herzen Aller zufliegen

Unter den Neuidealiſten die in Berlin in den letzten Tagen aus
ſtellten fiel außer Max Klinger und L von Hofmann welche
Mitglieder jener Vereinigung der XI ſind noch beſonders
Otto Greiner München ein muthmaßlicher Schüler
Klinger s auf Wie dieſer ſo iſt auch Greiner nicht Maler
ſondern Zeichner und zwar Zeichner auf dem Stein Seine
Sujets heißen z B Urtheil des Paris Herkules am Scheide
wege Bacchantenzug Verfolgte Satyrn So gern ich auch
ſeine hohe zeichneriſche Gewandtheit ſeine markige Linien
führung ſeine Fähigkeit alte Aufgaben in origineller Weiſe zu
löſen anerkenne ſo kann ich doch bei dieſem geiſtreichen
münchener Decadenten der nebenbei mit allerlei Reminiscenzen
an Mantegna und Signorelli arbeitet eben ſo wenig eine Be
reicherung der Empfindungen im Geiſte unſerer Zeit verſpüren
wie bei L von Hofmann wenn dieſer etwa eine ſaftgrüne
Landſchaft à la Böcklin mit den mageren Geſtalten eines
Puvis de Chavannes bevölkert Darin erblicke ich viel
de lediglich individnellen Geſchmack perſönliche Laune
dieſer Herren abſtruſe Jdeen Archaüsmus aber nicht
modernen Geiſt Freilich je marottenhafter abſtruſer
die Jdeen manches Künſtlers ſind um ſo wichtiger
und entzückter geberden ſich ſeine kritiſchen Anhänger Und
wenn dieſe beſonders überſchwänglich und tiefphiloſophiſch zu
interpretiren ſich bemühen dann fällt mir oft folgende köſtliche
Geſchichte ein Bei einer hieſigen Staatsbehörde traf vor ge
raumer Zeit ein Brief aus weiter Ferne ein den niemand zu
entziffern vermochte Man wandte ſich an die berühmteſten
Sprachenkenner vergeblich Die Anſichten der grund
gelahrten Herren waren aber ſehr verſchieden Denn während
die einen den räthſelvollen Jnhalt des Briefes für Sansfkrit
d meinten die anderen es läge hier eine im Ausſterben
egriffene ſyriſche Schreibart von höchſtem Intereſſe vor

Schließlich erklärte ein alter jüdiſcher Prwatgelehrter zu deſſen
Wiſſen man zuletzt Zuflucht nahm das Wunderwerk von Brief
für verdorbenes Deutſch großentheils geſchrieben mithebräiſchen Buchſtaben Wie viele angeblich tieſünnge moderne

Matereien würden nicht eine angloge Entſchleierung vertragen
Vor Max Klinger s Kreuzigung Chriſti bei Schultesdruckes weil für ſie das alle Formen durchdringende bekeelende Licht leider u6t vorhanden iſt Aber beeren Maler gaſt w wirklich das ketzeriſche Gefihl ein verdorbener alter

eiſter G Galland

Telegramm Bereits vor der für g

war

miniſteriums ſtatt Am Donnerstag wird darchdologiſchen Kurſus im Muſeum i Völtertunde el

a e x Folſtal erſcheint in nächſter Zeit ein Bigit

unter Titel Frankreich undvon Paris und Toulon nd Rußland die Gäſte

Provinzial Nachrichten
Könnern 28 März Fernſprechanſchluß Apri3 der Fernſprechbeirieb zwiſchen Berlin u nſeres en

O Quedlinburg 28 März Diebſtähle v t4 We mebrere Kohrnwadiebſätn beruht weecandeg

ruch in dieſahen de be n n obnung des Kaufmauns Benkenſſei

n ab Delitzſch 28 März Geſterwurde auf dem Berlin Anhaltiſchen Bahnböfe beim ſinnen
eines Güterzuges der Weichenſteller Säuberlich von der

hre fie zu t Kehre a Gtige den ſereſongn
uges erfaßt und auf gr e Weiſe in Stücke geriſſenerunglückte hinterläßt Frau und drei kleine Kinder n er

Schulpforta 27 März Eine alte Pförtner unsheologenfamilte Zu den diesmaligen Abiturienten m
Landesſchule Pforta gehörte auch Martin Barthold der
einzige Sohn des ſeit kurzem nach langjähriger Amtsführung in
den Ruheſtand übergetretenen hieſigen Paſtors Nach Ausweis
des förtnerſtammbüches das Oberlehrer De Hofmann in Pforta
r ubelfeier der altberühmten Schule 1893 herausgegeben hat
ſt der Ururgroßvater dieſes Abiturienten der ſpätere Paſtor

Barthold am 3 Mai 1718 in die Schule zu Pforta aufgenommen
worden In ununterbrochener Folge iſt von da an jedesmal der
älteſte Sohn der Familie VBarthold Pfoörtner geweſen als
Abiturient von Pforta abgegangen und ſpäter Pfarrer geworden
Vom Jahre 1662 bis 1858 amtirten in lückenloſer Reihenfolge
nur der Familie Barthold als Pfarrer in Teuditz bei
W luch der diesmalige Abiiurient Martin Barthold ſtudirt

eologie

rg Weißenfels 27 März Rinderkrankheit Jnfolgeder Unergiebigkeit des ne ſich eine aaſfaltenhe du
nung unter den Rindvſehbeſtänden der Landleute Die von der
rankheit der ſog Beinweiche befallenen Thiere magern ab

ſind träge und können ſich nur mit Mühe auf den Beinen er
halten Jnſolge der Sprödigkeit der Knochen kommen auch viel
fach Knochenbrüche vor Als Urſache der Krankheit wird ange
geben an Nährſtoffgehalt arme Futtermittel zu viel Knollen
und Rübengewächſe verſchlämmtes oder ſaures Gras u dal
Von ihr werden namentlich friſchmilchende und trächtige Kühe
ergriffen Jn Gröſt ſind derſelben über 20 Kühe zum Opfer
gefallen Auch in Markröhlitz Reicha rdtswerben
Kayna und anderen Orten tritt dieſelbe auf Als Gegenmittei
wendet man kohlenſauren Kalk den man dem Futter beimengt
Du e drſach zeigt fich dieſelbe Erſcheinung auch bei den

chweinen

8 Rndolſtadt 28 März lBahnbau Das Komitee für
den Bau einer Schwarzathalbahn ſetzt ſeine Thätigkeit trotz
der neulichen Landtagsabſtimmung in dem Sinne fort daß ab
Blankenburg durchs untere Schwarzathal gebaut werde Jn
der Sitzung vom 27 d iſt beſchloſſen worden die Direktion der
Saalbahn zu veranlaſſen nach Herbeiführung eines Beſchluſſes
der Generalverſammlung der fürſtl Regierung eine Hfferte
wegen einer Bahn durch das untere Schwarzathal zunächſt bis
Katzhütte zu unterbreilen mit Vorlegung der nöthigen Unter
lagen Von den in Ausſicht ſtehenden Vermeſſuüngsardeiten
ſeitens Preußens für eine Bahn über den Berg weg Rottenbach
Titzendorf ſei doch nur ein negatives Reſultat zu erwarten

Freiberg i S 27 März Unerwartete Wendung
Wie feſiſteht wird von dem ſächſiſchen Gerichte gegen den Kauf
mann Rehn sen in Lauenſtein nicht eingeſchritten werden der
m Z wegen bedeutender über das Erzgebirge nach und von

Böhmen ausgeführter Schmuggeleien in Unterſuchung gezogen
die Vorunterſuchung iſt ohne Ergebniß ver

lanfen Der Genannte iſt demnach nicht nur für ſtraffrei er
klärt worden ſondern erhält auf Grund der in Oeſterreich gelten
den Beſtimmungen obendrein eine Prämie von 20,000
Gulden weil durch ihn Schmuggeleien zur Anzeige gebracht
wurden durch die der öſterreichiſchen Staatskaſſe Strafgelder in
Höhe von einer Million Gulden zugefloſſen ſind Der Geſchäfts
verkehr in den erzgebirgiſchen Grenzdiſtrikten hat ſeit Aufdeckung
jener großartigen Schmuggeleien eine ſchwere Schädigung er
3 und zahlreiche Konkurſe ſind die Folge davon ge
weſen

Vermiſchtes
Kaiſerliches Geſchenk Der Köln Zeitg wird aus London

gemeldet daß der Kaiſer für das Geneſungsheim des Londoner
Vereins Deutſcher Lehrerinnen 3000 M geſpendet hat

Todtſchlag Die berliner Polizei Chronik hat wieder einen
Todſchlag zu verzeichnen man berichtet uns darüber telegraphiſch
folgendes Der frühere Schuhmacher ſpäter Bierfahrer Auguſt
Stage zu GroßAthensleben in der Provinz Sachſen geboren
eröffnete am dritten Feſttage ſeinem Geburtstage in Charlotten
burg eine Schankwirthſchaft mit einer Feier zu der er eine An
zahl Freunde geladen hatte Jn dieſe Geſellſchaft drängte ſich
der ſchon vielſach mit Zuchthaus beſtrafte Arbeiter Strahlheim
und fing mit dem Wirthe Händel an Dieſer ein kräftiger
Mann der bei den Gardes du Corps gedient hat warf den Ruhe
ſtörer kurzer Hand hinaus der Störenfried kam wieder herein
und ſuchte von neuem Streit Zeugen bekunden nun daß der
Wirth mit der linken Hand über den Tiſch hinweg den un
gebetenen Gaſt faßte ihn zu ſich herüberzog und ihm mit einem
großen Meſſer das er mit der Rechten ergriffen hatte einen
Stich in die Gurgel beibrachte Der Stoß traf die Haupt
ſchlagader und der Tod erfolgte in we nigen Minuten infolge
von Verblutung

Schmul Goetze Jn der vielbeſprochenen Angelegenheit der
Umänderung des Namens Schmul in Goetze hat der Miniſter
des Jnnern die gegen den Regierungspräſidenten zu Bromber
gerichteten Beſchwerden zurückgewieſen Wie die Oſtd Pr
erfährt hat der Großvater der Kaufleute Schmul in Schneide
mühl Schmul Goetze geheißen bereits im Jahre 1889 wurde
einem in Stettin lebenden Sohne des letzteren die Wiederannahme
dieſes Namens geſtattet

Koſſuth und Victor Emanuel Jm vierten Bande der
Briefe Cavours die Chiala geſammelt hat befindet ſich auch ein
Brief der Aufſchluß giebt über die Beziehungen zwiſchen Koſſuth
und Victor Emanuel Der Brief befindet ſich in einem Anhang
er iſt von Pulßky an Koſſuth geſchrieben und lautet in deutſcher
Ueberſetzung wie folgt Turin 14 Juli 1860 Mein lieber Freund
und Gouvernenr Ich komme vom König Vor Abgang der Poſt
konn ich nicht ausführlich erzählen wie ich zu ihm kam ohne daß
ich es wollte Jch begann damit daß ich ihm ſagte wie ſehr dues bedauecteſt daß die Exeigniſſe im laufenden Sohre dich ver

hinderten ihm für ſein Wohlwollen gegenüber der ungarlſchen
Legion zu danken Jch habe Koſſuth in Valeggio geſehen, er
widerte der König gerade als er vom Kaiſer Napoleon wegging
Es war ein ſchümmer Tag Der Kaiſer hat zum erſten Male
merken laſſen daß es Frieden geben könnte ie ſeid ihr denn
zum Kaiſer gekommen Ich erwiderte daß du immer in Ver
bindung mit ihm ſtandeſt Der König verlangte dann von mir Na
richten aus Ungarn worauf ich ihm ſagte daß man dort ängſiltch an
die neuen Erhebung warte Jch ſprach von T
demoraliſirenden bedrückenden Gefühl der Jſolirüng ich erinnerte
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ihn daran daß man Waffen brauche und gzöhr ihm die
Geſchichte der 20,000 Flinten Er erwiderte Jch verlangte alle
Waffen die in Sizilien verfügbar ſind ſie ſollen für Neapel
bereit ſein Wir ſtehen am Vorabend ger Ereigniſſe Soeben
habe ich die a erhalten daß drei Schiffe die in Meſſina
waren mit Garibaldi und 150 Offizieren an Bord abgegangen
ſind Jn Negqgpel bereitet ſich eine Revolution vor habe

Offiziere hin chickt um die Auflöſung des negpolitaniſchen
deeres zu bindern ſalls die Revolution ausbricht Das wird
ängſtens in einem Monat geſchehen wenn nicht früher Dann
iſt es möglich daß Oeſterreich angreift das wäre mir ſehr lieb
ich würde den Angriff aushalten Jch habe noch viel mit Oeſter
reich auszufechten das Exil und der Tod meines Vaters ſind
noch lange nicht geſühnt ch weiß wohl daß ſie mich haſſen
ſie haben aber auch Grund dazu
die Schlacht und den Frieden von Novara worauf ich er
widerte daß dieſe unglücklichen Ereigniſſe durch Paleſtro und
San Marino ausgewiſcht ſeien Der Abſchluß einer Koalition
iſt nahe, fuhr er dann fort Preußen Rußland undOeſterreich alten zuſammen Jch iwundere mich daß Ruß
land ſich einmiſcht da es doch mit ſich ſelbſt genug zuthun hätte Der Kaiſer hat mit einem Adjutanten ſehr geben

voll geſprochen Er will ſich mit mir verbinden ernſte Ereig
niſſe ſtünden bevor Seine Abſichten kenne ich noch nicht W
müßt euch vorbereiten und mit ihm in Verbindung bleiben Es
iſt möglich daß er ſofort den Krieg beginnt ſicher aber im näch
ſten Frühiahr Jch erinnerte ihn von neuem an die Waffen
Er erwiderte Jch werde ſehen was zu machen iſt Wo iſt
Koſſuth Jch ſagte er werde wahrſcheinlich hierher kommen
Dann verlangte der König Nachrichten über Kroatien und er
zählte Anekdoſen Er ſagte auch daß er mit Republikanern in
Verbindung ſtehe er bemerkte wie tief die Ariſtokratie gefunken
wie gut das Volk und wie bornirt der Klerus ſei Er war guten
Humors mit der Cigarre im Munde ſo ſaß er am Fenſter und
planderte wie ein alter Ungar Zuletzt als ich mich verabſchie
dete ſagte er zu mir Jn einem Monat werden wir wiſſen ob
es dieſes Jahr noch Krieg giebt Haltet euch nur in Bereit
ſchaft Seine letzten Worte waren Grüßen Sie Koſſuth
Aus dieſem allen kannſt Du erſehen wie nöthig Deine Gegenwart iſt Dein treuer Franz uißty

Der verkannte Mohr Das wiener Fremdenblatt meldet
folgenden Vorfall der ſich unlängſt in Wien abgeſpielt Es war
um Mitternacht An einem Wachtpoſten in der inneren Stadt
kam etwas angeheitert ein Mohr vorbei der zur Dienerſchaft
einer hohen Perſönlichkeit gehört und eine bekannte wiener
Straßenfigur bildet Sei es nun daß die Nacht ſehr dunkel
war ſei es daß der auf Wache ſtehende Soldat vorher noch
keinen Mohren geſehen hatte er rief voller Schrecken Djäbel
Djäbel Teufel und wollte eilends den Poſten verlaſſen Der
Mann wurde vor das Militärgericht geſtellt und ſtreng beſtraft
vermuthlich weil ſich ein Soldat ſelbſt vor dem Teufel nicht

fürchten dürfe

Jn Braſilien kommt jetzt das häßliche Nachſpiel der
Bürgerkriege die Rache der Sieger an den Beſiegten
Wenn s gleich ſchon lange ein halbes Menſchenalter faſt
her iſt ſo intereſſirt es doch vielleicht von einem der noch gerade
mit blauem Ange davongekommen iſt zu erfahren wie es da
drüben über dem großen Waſſer bei ſolchen Gelegenheiten zugeht
Derſelbe ſchreibt in der Voſſ Ztg Maximilian von Mexiko
war durch den Verrath des Oberſten Lopez mit ſeiner ganzen
kleinen Armee gefangen worden Der Kaiſer wurde mit den
Generalen im Kloſter de las Capuchinas internirt während man
die Stabsoſfiziere im Kloſter La Tereſita einſperrte Zum Kerker
meiſter der letzteren 75 an der Zabhl hatte man den Oberſten
Doriag der als ein Bluthund in der liberalen Armee bekannt war
kommandirt Zwei Oeſterreicher Oberſtlieutenant Pittner und
Major Malburg die ſich vermuthlich des ganzen Ernſtes der
Sitnalion noch nicht ſo recht klar waren machten ſich über eine
der Schildwachen lnſtig deren verhungerte Geſtalt und zerlumpter
Zuſtand ihre Lachluſt erregte Oberſt Doria bemerkte dies und
äußerte kurz Sie werden nicht lange mehr lachen meine Herren
dieſe Leute ſind immer noch gut genug Sie todtzuſchießen
ein Wink von ihm und die Wache kfnallte luſtig anf den nun
anseinanderplatzenden Haufen Stobsoffiziere los bis General
Paz der zufällig vorbeiritt auit eigener Lebensgefahr dazwiſchen
bahn Acht Todte und vierundzwanzig Krüppel waren das Re
ultat der fünf Minuten langen Schießübung Am 13 Juni
früh 8 Uhr trat im Theater Jturbide das Kriegsgericht zuſammen

dem ſämmtliche Offiziere der liberalen Armee von den Logen und
Sitzpiätzen zuſchauten Der Kaiſer war leidend und erſchien nicht

um 11 Uhr etwa nahm man den Reſt der Stabsoſfſiziere vor
Der Vorſitzende Oberſtkieutenant Plato Sanchez begann ſeine
Rede indem er ſeinen ungeheuren Schnurrbart bis in die Augen
emporzwirbelte mit den unheilverkündenden Worten Mueron
los tradidores Tod den Verräthern und Mueron ſchrien
aufſpringend die anderen ſieben Herren die mit jenem vereint
zur Durchführung der jämmerlichen Rechtsfarce beſtimmt waren
Signor Sanchez ſprang darauf auf den Tiſch und brüllte in den
weiten Raum hinein Fueron pasados por las armas ſie
werden erſchoſſen werden Und am folgenden Morgen ließ man
die Stabsoffiziere unter denen natürlich viele bejahrte und durch
Wunden entkräftele Männer ſich befanden antreten um ſie nach
dem Flecken San Martin zu eskortiren wo ſie erſchoſſen werden
Be da man den Bürgern Querétaros nicht traute Die

ffiziere waren das Marſchiren nicht gewöhnt da ſie immer zu
Pferde geweſen waren und ſo kam es daß die meiſten während
des vierzehnſtündigen Marſches in ſengender Sonnengluth wunde
Mk und ſonſtige Marſchbeſchwerden bekamen man trieb die

aroden durch Lanzenſtöße vorwärts Und man erſchoß in San
Martin gleich nach der Ankunft binnen einer halben Stunde
iebenundzwanzig todeswunde Männer als es vor dem Corral
n welchem die entſetzliche Exekution ſtattfand von Roſſehufen
klapperte General Mirgfnentes erſchien auf ſchäumendem Pferde
in Begleitung des preußiſchen General Konſuls Herrn Stephan
Benecke der bei General Escobedo die energiſchſten Schritte ge
than hatte und brachte ſämmtlichen Unglücklichen die Begnadigung
nur ſechzehn wurden dieſer noch theilhaftig darunter der
Schreiber dieſer Zeilen

Nevolverkampf in einem Bankcomptoir Jn San
erſchien am 23 d ein gewiſſer Bornemann im

omptoir der Filiale der Sparbank und überreichte dem Kaſſirer
einen mit rother Tinte geſchriebenen Brief in welchem er Geld
verlangte mit der Drohung er würde im Weigerungsfall die
Bank mit Dynamit in die Luft ſprengen Der Kaſſirer weigerte

ch dem Anſinnen Folge zu leiſten und zog einen Revolver
ornemann that ein Gleiches und es folgte ein Knugelwechſel

gru der Bornemann dem Kaſſirer und den anderen Bankbeamten

i d7 en P en waren Vornemann s Schuß
raf den Kaſſirer der todt niederſtürzte Vornemann wurde nahartnäckigem Widerſtande verhaftet 9

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung
Wien 28 März Der ungariſche Miniſterpräſident Dr

Weckerle traf heute vormittag hier ein und würde vom
Kaiſer in Andienz empfangen

Wien 28 V Der Polit Korr wird aus Kon
ſtantinopel gemeldet Die Lachricht der Now Wremja
von angeblich in der letzten Zeit erfolgten mit der in

Macedonien wegen der Schuifrage herrſchenden Erregung in
Verbindung gebrachten türkiſchen Truppen Konzentration ander bulgariſchen Grenze entbehrt jeder egrindng

Dann ſprach der König über Tü

Paris 28 März Ueber Fort Kayts wird von Pfg
emeldet Zwei franzöſiſche Truppenkolonnen die von Tim
uktu aus einen neiſzug unternahmen überraſchten und

zerſtreuten mehrere Banden Tuaregs die ſich auf einem Raub
zuge befanden Mehrere Tuaregs wurden getödtet an
wurden viele verwundet Die Franzoſen hatten keine Verluſte

London 28 März Einer r aus Konſtantinopel zufolge dinirte der engliſche Delegirte bei der
Verwaltung der otkomaniſchen Staatsſchuld Chelland am
Sonntag abend in Jildiz Kiosk und wurde darauf vom
Sultan in einer einſtündigen Andienz empfangen Die Unter

h vehte ſich um finanzielle Verhältniſſe der
rkei

London 28 März Dem Renter Burean wird aus
Lima gemeldet Der Präſident Bermndez iſt gefährlich er
krankt Jn Anbetracht der auf den 1 April feſtgeſetzten Wahl
erregt die Möglichkeit des Ablebens des Präſidenten lebhafte
Unruhe da hierdurch politiſche Verwickelungen herbeigeführt
werden können

Belgrad 28 März Der Miniſterpräſident Simitſch iſt
hierher zurückgekehrt und hat die Amtsgeſchäfte wieder über
nommen

Bairische Anleihe

Köln Mind Pr Anth

Meininger 7 Lose

Had Nanis Eis In R 15528
4

Braunschw 20 Tr T ſog 400
3

IIamb 50 Thlr Loose 3

Oldenb 40 Thlr Looee 3
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132 506
129 100
25,50 b

125,500

Ausländische Fonds
Barletta 100 Lire Loose
Freiburger 15 Fr Loose
MailänderlO0Iire Loose
Mexikaner Aul à 100

do à 20Oesterr 1860 er I oose
RKumän 5 Anl 81 d
Russ Präm Anl 1864
do do 1866Türkiesohe Anleihe

do Adminietr
do 400 Fres oose

Uugarische Gold A
do Grundentl Obl
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Handel Gewerbe und Verkehr
Portland Cementfabrik Halle Die gestrige

dritte ordentliche Hauptversammlung war von 11 Aktionären be
sucht die 870 Aktien mit 870 Stimmen vertraten Nach Er
ledigung der Formalien wurden vom Vorsitzenden des Aufsichts
rathes und vom Vorstande ergünzende Ausführungen zum Ge
schäftsberichte gegeben und den Gesellschaftsörganen Entlastung
ertheilt Das Gewinn und Verlust Konto weist einen Betriebs
verlust von 14,571 89 M nach welcher Betrag sich nach Abzug
von 2836,62 Vortrag aus 1892 auf 11,735 27 M und nach
Abzug des Bestandes des Rescrvefonds Kontos von 315,18 M auf
11,420 09 M ermäesigt Die vom Aufsichtsrathe festgesetzten
Abschreibungen belaufen sich auf 28,001 41 M so dass sich per
31 Dez 1893 eine Unterbilanz von 39,421 50 M ergiebt Dieses
un befriedigende Ergebniss ist in der Hauptsache auf die un
günstige Geschäftslage im allgemeinen und das Darniederliegen
des Baugewerbes im besonderen sowie auf den durch starkes
Angebot verursachten bedeutenden Rüekgang der Verkaufspreise
zurückzufübren Es steht indess zu erwarten dass sich die
Geschäftslage in der Zukunft besser gestalten wird nachdem
sich das Fabrikat als ein vorzügliches bei der Kundschaft ein
geführt hat und nachdem es gelungen ist zu einer normalen
Produktion zu gelangen Ausserdem erwartet man dass die
zwischen einer grösseren Zahl von Portland Cement
fabriken abgeschlosschen Konventionen und Kartelle
zu denen auch die Portland Cementfabrik Halle gehört von gün
stigem Einfluss auf die Preisverhältnisse bleiben

Jena 28 März Telegr Der Aufsichtsrath der Saale
Eisenbahn bat in einer heute abgehaltenen Versammlung
beschlossen der diesjährigen Generalversammlung die Vertheilnng
einer Dividende von 43 Proz auf die Stammprioritätsaktien
vorzuschlagen nachdem 90,000 M in den Erneuerungsfonds und
12,000 M in den Reservefonds zurückgelegt sind

Sangerhäuser Bankvorein Der Bericht für 1893 bemerkt
Der Abschluss hat sich besser gestaltet als wir von der gedrückten
Geschäftslage der erneuten Steuererböhung und dem niedrigen Bank
diskont im ersten Semester erhoffen durſten Der Gesammtumsatz hat
sich gegen das Vorjahr nur wenig geündert Pas nunmehr vollge ahlte
Aktienkapita nimmt diesmal in seinem Gesammtbetrage an dem
Geschäftsgewinne theil Der Ueberschuss beträgt 34,142 26 M Hiervon
erhalten die Aktionäre auf 898,800 Al Aktienkàpital 8 Proz Dividende
mit 71,904 M Dem Deleredere Konto werden 667 03 dem Reserve
fonds 56 dem Spezial Heservefonds 500 M zugewiesen der Rest wird
zu Tantieèmen usw verwendet Rücklagen sind bereits reichlich vor
banden 153,344 M Reservefonds 94,500 Sonder Reservefonds 761 A
Delerederefonds

Bei der Maschinenfabrik Germania vormals J SSehwalbe Sohn in Chemnitz betrug im verflossenen Jahre der
Gesammtumsatz 2,975,605 M mebhr 412,2 0 S der Rohgewinn 182, 01
Mark mehr 21,702 AMI Der Maschinenbau war am Umsatz mit
1,959,256 A für 2,849 11 kg mehr 51,687 M bezw 1,969,814 kg ve
theihgt die Baumwollspinnerei fakturirte 1,583,571 engl Pſd mit
1,016,348 Al weniger 260,112 Pſd mit 99 138 M Nach 10 ,674 M
i V 99,431 Absehreibungen werden 2 Proz Dividende i V12/3 Proz auf 3 Mill M Aktrenkapital vertheilt Im laufenden Kwe
ist das Werk in beiden Abtheilungen gut beschäftigt besonders die
Spinnerei bat lohnende Aufträge 589,861 engl PId

Wanren und Frodulkktenberiehte
Getreide

Breslau 28 März Roggon per AIärz 114,90 per April Aſai 117
81ettin 28 März Weinen oeo fester 131,09 135,0 per

April Alai 135,50 per Jun Juli 140,00 Koggen loco fest 112
u April Mai 117,50 per Juni Juli 122,70 FVomm ufer loco

r

Wien 28 März Weizen per Frühjahr 7,37 Gd 39 Br per Mai
Juni 7,39 Gd 7,41 Rr per erbet 7,62 Gd 7,64 Br Koggen per
hrühjahr 5,76 Gu 93 Br per MAni Juni 6,05 Gà 9,07 Br Late
per VFrühjnhr 31 Gd 7,83 Br

Pest 28 März Weuen brhauptet per Frühjahr 7,20Gd 7,22 Br
per Ilerbst 7,43 Gd 7,44 Br hoter per Frühjahr 7,28 Gd 7,30 Br

Amsterdam 28 März Worzen per März per Mai 141
per Nov 146 Roggen loeo per Aärz per Mai 195 per Juli 06
per Okt 107

Kafſtee
Hambvurg 28 März Berieht der Ilamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee gond ayerage Santoes pr UHärr 832, pr MAui 82 pr Sept
78 per Dez 74 Rnhig

Iavre 28 März Vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der Hlamburge
Firma Peimannv Ziegler Co Raffee good avernge Santos per
März 103,75 per Mai 102,75 rer Sept 99,00 Behauptet

Spiritus
Braslau 28 März Spiritus per 100 I 100 exol 50 M Voer

vranehnbgaben per März 47,30 do do 70 M Verbraueheabgaben per
März 27,79

Stettin 28 März Spirilus looo unveränd mit 70 M Konsumeteuer
29,00 per April Alai 29,30 per Sept Okt 31,10

Posen 28 März Spiritus loco ohne Fass 50er 46,90 do loco
hne Fass 700r 27 49 Stil

Paris 28 März Aunfangsbericht Spiritus behauptet per März
36,75 per April 57,25 per Alni Aug 38,00 per Sept Dez 38,00

Fotroleum
8tettin 28 März I 00Bremen 28 März Börsen Schluss Bericoht Raffinirtes Petroleum

Ofüsz Notirung der Hremer Petrolenm Härse Fest Loco 4,80 Br
KRülsenfrüäüchte

Wien 28 März AMnis per Aai Juni 40 Gd 5,42 Br
Pest 28 März Mnis per MMai Juni 4,99 Gd 5,01 Br

Oelsanten Oele Fettwaeren,
Breslan 28 März Rüböl per MAürz 45,50 pr April Mai 45 80
Kö In 28 MAnrz Kühböl loco 48,0 per Mai 47,50 pr Okt 47,30
8tettia 28 März Küböl loco unveründ per April Mui 43,70

per Sept Okt 44 00
Pest 28 März Kohlraps per Aug Sept 11,50 11,60
Parie 28 März Anfaugsbericht Kühöl watt per März

yy 7 J t 5 Sept Dez 80,75m sterdam R oeo 23 er Mai 23Herbst 21 n erMetalle
Anfangebericht Rohelsen Mixed numversGlas ow 28 März

warrants 43 sh 1 d Pest
Wolle Banmwolle

Leolpalg 28 März Kammeug Termfinhaudel Ia Plaia

B 9 r J 40 n perun per Ju ug p rOkt d Nov 307 rer a ä do

Deutsche Hypoth Pfandbriefe
Anhalt DessanerPldbr
G Gr K B IV rz 110

do V r 100do VI rz 100do VII unkb b 1903
Deuts Grunidsch Obl
do do V VIDeuts Hyp Pldbr

Hamb IUyp rzb à 100
do unkdhb bis 1900

Mecklb Hyp W Bank
do dobeininger Lyp Pkdbdo I unkdb bis1900

do Präüm Plädbr
Nordd Or Cred Pfdb
Pomm IIyp B II IV

neite rz 100
do VI b 1900 unk
P B C PId I II rz 110
do III V u VI rz 100
do X11I rz 100
Pr Centrb Pfdb rz 100

do do 1890
do doPr Ip A B VII XII

do do XV XVIII

Berliner Börse vom 28 März
Ergänzungs Kursliste zu den telephonisch äübermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutaohe Fonde u Staatepap Aoeco Rjäean e

Moeco Smolensek e
Rjäsan Koslow J
z bi r3 ne e 9Ruses Süd werben T
Pranskaukasieche
Warschau Wiener 10er
Wladikawkas Oblig
Manitoba rz 1033
Northern Pac I bis1921

8
a

5 OO

n o e

8 T 8

221 do I 1653 50 20022,500 do l r i087 62 25216 1062 do 336 61,60b S Louis u S Fr rz 1931 95 00
s 62 106 do do o 79,80

natolisehe T 91,50d20s 167 40 Portug Eisenb O 1886 48,400
5 li62 ob h 25 108 0n erb r T 5 35 o B 5 50,75hoz gT 102,806 Bank Aktien J
4 Bank d Berl Kassenv ſ 4128 o

Berliner Handels Ges 6 140,504
Cöln W u Komm 5 695Cob Goth Kredit Ges 8 692,10

4 101,300 Danziger Privatbhank 7 130 50
3 99,000 Deutsche Grundschulcd s 118,506
a 95,000 Essener Kredit 7 1130,006
4 1102,5600 IIamburg Hypoth B 8 I140,604 103,006 em Cem à De B 4 I106,800
4 1101,00b26Königsberg Vereins 5 100 5064 102,70 ba Ieipziger Bank 6 132,008
4 1102,50b2 übecker Kommerzb 6 118,6960
4 103,0062 Nordd Grund Kredit 1 94,75b20
4 1102,7562
4 101 40 b Industrie Aktien

al2 101,000 A G k Anilinfabr 9 184,00
4 103,00626A rehimedes 5690,00teB
4 127,800 Bauges Berl Charlbg 7,91 8028
4 11100,75ba6 do r Wilmered T G as 12659

S

101,059
102,60 b
113,006
107 ,756

101,30ba
103,60 be

96,90 ba

unkündb bis 1900 4 103,00 be

102,49 b

101,00ba6

Borar

Braunschweiger Jute
Butlzke Metallindustr

Chem Fahbr Schering
Dessauer Gas
Elberteld Fazientaier
Krdmunnedert Spinn
Harburg Wien Gummi
Keyling Th Ei eng
Kurfürsteudamm Ges
La Veloce ltal D

Bisenbahn Stammm Aktien

IIalbherst Blankenb
Ital Meridional Eb
Jura Simpl kv Wertb

Buschtiehrader B
5

7

9

10 i 228,608
107,00b
106 408

67,2
Deutsche Bisenbstamm

Prioritäten,
Breslau Warschau
Dortmund Oronnau E
Marienb Aliuwkaw
Ostpreuss Südbahn
Bun bahn e e
Weimar Gera n

63,008
4 123,00
5

5

zu

117,90b2

115,00
106,00 h

93,00be6

Ausland Bisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

und Meridionaux
do Mittelneerh esttr

Uagar Gualiz gar 5
T 106,2562
525 78,306

Deutsche Visenbe Prior Oblig

3 do 67 kv 49
3 i Landrentenbr

Umsatz 15,000 kg ver Ja

Maiuz Ludw 75 76 78 4 103,390
do V 1890 3 h 99,259

Ostpreuss Südbahn 4 396

e J e e 3Weimar Geraer 2 4
Werrabahn J 4 un ung
Eisenb Prior Obligationen

Ital Eis Obl v St zur 8 48,40b26
do Mittelmeerb stfr 5 681,00b
Lemberg Czernowitzer 4 82 90bab
Oest, rz Siuntshb alte 3 87,006

do Ergonzungsn 3 84,000
do Gold Pr 4 102,620

Oesterr I okalbahn 4 1105 60u
do Nordwesthahnſ 5 I108,250

Südöster Bahn Iomb 3 61,706
do Obligationen 5 I03 20ba

Ungnar Nordostbakn 5
do do Gold O 4 108,600
do Eiseub Silbh A 4 88,600

Iwangorod Dombr gar 4 104,100
Kosl Woroneseh Obl 4 26 75b2
K Chark Asow Obl
Kursk Kiew 4 87 8Mosco Kursk 4 l 83 259

Pat

I 4333 87,50603 do 160606 87 5093 do 500 87,306Fhulr
30 Sinatsanl 16855 1100 683 609

16500 100 306
1500 97,756

Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
bMlagdebhurger Bann
Neuroder Kunstanstatt
Nordd Eiswerke

r
Pferdebahn Breslauer
Siemens Glas Iudustr

Wilheluishütte
Zuekerfahr Fraustadt 0

Omnihus Geseilschatt 12 223 502
6 123 80
4 95,50826

Charlotib Wasserwerk 10 173,259
19 295,00 b
10 175,00br
18 266,00h20

i 2525 303,75b20
5 1114,5026
S 5498
5 71,00b260

i 272 508
4 h 75,009
2 75,25220
S 26 19520
3 70,504 1116 300
7 1128,906
11 163,25620

Ver Kölu Kottw Pulv 11 157 00be6
160,90b20

126,2520

Berg werks u Hätten Ges
anhalter Kobhlenwerke
Baroper Walzwerk
Berzeliue
Consolidat Bergw G
Consol Alarie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkireh Gussstalil
Georg Marien St A

do St Pr
IHIarzer Kisenw konv
do do St PrHugo Bergwerk

Inowrazlaw Steinsalzhb

h

0 63,256260
10 127,75626

12 1170,29620
40,250

158,90 b64
74,90b260
98,106
4,00

140,09
40,75h620

Kuattowitrer

König Wilhelm eouv
do St PrLeopoldsgrub Edderitz

Rheinische Stall Iit O

Königiu AMarienhütte 1
149,00haB
65 25b2

5 1114,00b260
0 1170,7568
3 e 81,50b20
s 152,25d260

1

Oblig v Indust u Bergw Ges
Allg Elektr GesellschAecherieb Kaliwerke

Bochumer Gussstahl
Dessuuer Gus
Dortmunder Union
Gr Berl ferdeb I u II
lIIamb Packetfalirt
Laurahütio
Naphta Obligationen

Leipziger Börne 28 März
Zt

4 AMansk Gew 16862

4 h do r8784 do Em 1875
4 L pa Stadtobl 1884

an a 18763 e Allb Taudoblig
3 do do

a 1951,995
5 1103,50b2

4 11103,500
4 107,690
5 110,006
a 102,0064 109 40bs

4 104,008
6

Norddeutscher Lloyd 4 1100,6060
Oberschl Eisen lud 4 102,906
v Tiele Winkler 4 1182 106
Westt Gruben Verein 5
Zoologischer Garten 5 1107 25e

M

500 98,000
97,600
87,606

104,560
1009 100,755
5000 100 59

Div BEisenb Stamm AKt Div
9 Alten burg Zeits 5 Ieipz Baubank 84,0820 Aussig Tepl 500 I 322,000 10 do Bierb Reudu
7 h Böhm Westb 8 194,906 v Riebeck Co 178,006

s Busehltehrad Lit A 219 750 5 pr Kammgarusp 1668,006
10 do do B 224,006 11 do Alalzf Schkend 158,000
10 fl Galiz Ludw B 104,890 o Blansfelder Kuxe
6 Graz Köllaeh 126,006 p St M 295,00bo Saalhabn 39,096 32 Sächs Kaming Sp
o Weimar Gera 17,50ds Solhrix 88,758ho Werrabahn 60,006 9 i an ar 163 900

arliinunn rSt P 11 Sächs WehbstuhlFiwenb r Fabr Sehöunherr 228 50
8 Altenburg Zeite 177,750 o Thür Gesges I r 162,003

a Vaxz Bodenb Iit 4 199 509 W do W 166,0002 II do do B 109,5060 i Thür Br V S 123,906

i St Prior 123,96Div Bank u Kredit Akt a eder Lunug 70
8 Allg D Kr A Lpe 175,000 do do Oblig 104,500b Dresdener Bank 145 000 6 Westeregeln lart
6 Gothaer Privatb 113,256 Oblig 103,908s leipeiger Bank 1332,008 32 Zuekertab Glawzix 112,506
6 Sächs Bank 117,606 9 Zaekerratf Halle 129,906

l ten T h Ausl Bisenbi P Ohbl
4 Aussig Teplitzer 102,890Div Inä Aktien Pr vna 6 on dieralann 103,000

Stamm Prior 4 do do Gold 101 0006 Chemu Werke M 5 Busehtehr B Na 104,900Fabr Aimmerw 116 750 6 do Enmn 1871 104 900
t10 Cröllw Papierfabr 129,756 do do 1872 105,900

49 do Sehldvsehr 99,606 a do Gold 102 o3 PDöratewita Rattw 060 6 Dux Bodenbach 103,250
o D W M Sonderm 5 do Em 1671 103,2560

Stier Vora A s do do 16874108,890u GernerdJ utesp u W 103,0060 h Graz Kötiseher 96 900
h Germania Sehw do Em v 1871 u 72 98,7560

8obn 116 000 4 Kaschuu Oderbern 92,752Oh Hallesehe Str B 94,006 4 Prag ar Gold 160 850
1 Kettelllbs O Akt 63,000 58 t G 110,9042 h Körbisd Anekertb 107,766 Penu ee 103 990
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in allen Preislagen 101 Leipziger Straße 101 ſo

te Hauptgewinnefreiburger Münsterbau Lotterie 50000
Ziehung am 12 und 13 April 1894 3234 Baar Geld Gewinne à 20 000 M
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